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woxx: Wel c he Bil a nz zi e-
he n Si e al s Mi ni st er?

Charl es Goer e ns: Al s Ko o-
per ati o ns mi ni st er hatt e i c h
Gel ege n hei t, ei n paar I mp ul s e
z u ge be n. Mi t ei ner Ko nj unk-
t ur, di e f ür di e Ko o per ati o n
g ü nsti g war, k o n nt e i c h de n
ga nz e n S pi el r a u m a usr ei z e n.
Uns er e I nf or mati o ns ka mpa-
g ne, u m Akz e pt a nz f ür di e
E nt wi c kl u ngs p ol i ti k z u s c haf-

f e n, war fl äc he n de c ke n d. Di e
S e nsi bi l i si er u ng mus s j e d oc h
per ma ne nt st attfi n de n.

Al s U mwel t mi ni st er i st es
mi r ge mei ns a m mi t E ugè ne

Ber ger gel u nge n, di e al t er na-
ti ve n Ener gi e n i m Al l ge mei -
ne n un d di e P h ot ovol t ai k i m
Bes o n der e n a us i hr er i de ol o-
gi s c he n Ec ke z u bef r ei e n. Wi r
ha be n das Nat ur s c h ut z ges et z
r ef or mi ert u n d ver s uc ht, ei ne
Kul t ur des Ko mpr o mi s s es
z wi s c he n Ök o n o mi e u n d Ök o-
l ogi e ei nz uf ü hr e n. Gr ö ßer e
F ort s c hri tt e hätt e i c h mi r i n
p unkt o Ko or di ni er ung der
Nac h hal ti gkei t s p ol i ti k ge-
wü ns c ht.

Das i st ja wo hl gr ü n dli c h
gesc heit ert. Bei Kyot o si n d
Si e u n d di e U mweltl o b bys
ü ber de n Ti sc h ge zoge n
wor de n.

Das ka n n ma n s o pa us c hal
ni c ht s e he n. Wi r si n d ni c ht
ü ber de n Ti s c h gez oge n wor-
de n. Es i st ei ge ntl i c h ei ne Fr a-
ge der Ko här e nz. We n n ma n
mi tt el f ri sti g ni c ht a uf ei ne
Mi l l i ar de E ur o Ei n na h me n a us

de m Ta nkt o uri s mus ver zi c h-
t e n möc ht e, da n n ka n n ma n

ni c ht s a n der es er wart e n al s
das, was wi r i n p u nkt o nati o-
nal e m Al l okati o ns pl a n nac h
Br üs s el ges c hi c kt ha be n.

Si e h att e n i m mer ge-
hofft, dass si c h der Prei s
pro To n ne CO 2 absc hre-
c ke n d a us wi rke n wür de.
Bei de n Ver h a n dl u nge n
ü ber de n Luxe mb urger CO 2-
Pl a n h at si c h her a usge-
st ellt, dass Re dukti o ns ma ß-
n a h me n noc h t e urer si n d.

Wi r wer de n t r ot z de m ni c ht
u mhi n k o m me n, ma nc hes ne u
z u be urt ei l e n. Daz u ge h ört
a uc h der Ta nkt o uri s mus. Das
ge ht a ber ni c ht i n k ur z er Zei t,
s o n der n er st r ec kt si c h ü ber
z wei J a hr z e h nt e. Aber i c h bi n
ü ber z e ugt, das s wi r mi t ei ge-
ne n Mi tt el n di e Kyot o- Zi el e
ni c ht err ei c he n k ö n ne n. An
di es er Tat s ac he k o m mt ni e-
ma n d vor bei , a uc h ni c ht
mei n Nac hf ol ger.

Si e si n d jet zt seit 25 Ja h-
re n i n der DP akti v. War u m
si n d Si e Li ber al er?

War u m ei ge ntl i c h ni c ht ?
I c h bi n Li ber al er, wei l i c h mi r
vo n ni e ma n de m vor s c hr ei be n

l as s e, was i c h z u t u n ha be.
Per s ö nl i c he Fr ei hei t s et zt j e-
d oc h a uc h per s ö nl i c he Ver-
a nt wort ung vor a us. I c h f ü hl t e
mi c h i n de n 7 0 er J a hr e n vo n

der De mokr ati s c he n Part ei
a ngez oge n. Le ut e wi e Gast o n
Th or n ha be n mi c h ü ber z e ugt,
das s di e DP di e bes s er e Wa hl

f ür mi c h war.
Si e h a be n si c h h ä ufi g für

das Pri nzi p der Soli darit ät
st ark ge mac ht, zu m Bei-

s pi el i n der Koo per ati o ns-
politi k. Was i st dar a n li be-
r al ?

I n der S ol i dari t ät s e he i c h
ei ne Cha nc e, de m Pri nzi p der
Wür de z u m Dur c h br uc h z u

ver hel f e n. Wi r k ö n ne n z u m
Bei s pi el ni c ht hi n ne h me n,
das s i n Af ri ka 3 0 Mi l l i o ne n
Me ns c he n a n Ai ds st er be n.

Un d wo hört für ei ne n Li-
ber al e n di e Soli darit ät a uf?

We n n si e ni c ht me hr ge-
br a uc ht wi r d un d si c h j e ma n d
a us ei ge ner Kr af t hel f e n ka n n.
Da n n s ol l er we ni ger S ol i da-

ri t ät bea ns pr uc he n.
Tr a diti o nell fü hrt di e DP

de n Di sk urs, dass we ni ger
St a at besser sei. 1 999 h at
si e si c h je doc h st ark für di e
St a at s be a mt e n ei ngeset zt.
Was i st ei ge ntli c h di e li be-

r al e Halt u ng zu St a at u n d
St a at s be a mt e n?

We n n best e he n des Rec ht
verl et zt wi r d wi e vor 1 9 9 9 bei
der Pe nsi o nsr ef or m, da n n
s ol l t e ma n ei ngr ei f e n. Ni c ht
wege n ei ner Ber uf s gr u p pe,

s o n der n wege n der Verl et-

z u ng ei nes Pri nzi ps. Gr un d-
s ät zl i c h st el l t si c h di e Fr age,
wel c he n St aat wi r br a uc he n.
We n n das Ge mei n wo hl u n d

besti m mt e Fr ei hei t e n i n Ge-
f a hr si n d, br a uc he n wi r n ot-
f al l s ei ne n st ar ke n St aat,
u m das z u vert ei di ge n. Ei n
St aat, der r eg ul i er e n d ei n-
gr ei f t. Er hat ei ne di e ne n de
F u nkti o n. Al s S el bst z wec k

l e h ne n wi r i h n a b.
Zu m Bei s pi el der Ber ei c h

Ver ke hr s si c her hei t: Ei ge ntl i c h
müs st e es ei ne n Li ber al e n

st ör e n, di e Fr ei hei t ei ns c hr ä n-
ke n de Ma ßna h me n i n di e We-
ge z u l ei t e n. Aber we n n das
der ei nzi ge We g i st, we n n di e
Fr ei hei t ver s agt hat u n d wi r
Ver ke hr st ot e i n ei ne m ni c ht
z u vert r et e n de n Ma ß ver-
z ei c h ne n, mus s der St aat i r-
ge n d wi e r eg ul i er e n d ei ngr ei -
f e n. Wi r si n d de mnac h f ür ei -
ne n i nt el l i ge nt e n U mga ng mi t
Vor s c hri f t e n.

Wi e be wert e n Si e zur zeit
di e Roll e des St a at es i n der
Luxe mb urger Wi rt sc h aft ?
Di e i st ja rel ati v gro ß.

C H ARLE S G OE RE N S

" Kei n Pl atz f ür
dr ei Rec ht sp art ei en"

Für Charl es Goere ns
ge höre n politi sc he

u nd pers önli c he
Gl aub würdi gkeit

zus a m me n.
Der Ex- Mi ni st er i st bereit,

bei der Er ne uer u ng der
DP ei ne gr o ße Roll e

zu s pi el e n.

(Fot o: Chri sti an Mos ar)

Mi c h st ört das ni c ht, s o-
f er n der St aat si c h u m
ver n ünf ti ge wi rt s c haf tl i c he
Ra h me n be di ng u nge n be-
mü ht.

Was h alt e n Si e v o n der
For der u ng n ac h ei ner Ver-

jü ngu ng der DP n ac h der
Wa hl ni e derl age?

I c h ka n n mi c h di es er F or-
der u ng a ns c hl i e ße n.

Das hi e ße aber a uc h,
dass Ält ere ge he n soll e n.
Si e ge höre n ja a uc h ni c ht
ger ade zu de n Jü ngst e n.

I c h bet r ac ht e mi c h mi t
mei ne n 5 2 J a hr e n u n d a uc h
mi t mei ne m Wa hl r es ul t at

ni c ht ger a de al s di e gr ö ßt e
Hyp ot hek f ür di e Part ei . I c h
bi n n oc h ni c ht s c hr ott r ei f.

Wi e se he n Si e Ihre Roll e
bei der Er ne uer u ng der DP?

Wi r br a uc he n i n der P ol i ti k
et was me hr S e nsi bi l i t ät. Wi r
müs s e n di e Hoff n u nge n ver-

k ör per n f ür al l e Me ns c he n,
di e Pr o bl e me, Ängst e u n d Er-
wart unge n ha be n. Das mus s
uns bes s er gel i nge n al s es
uns bei der l et zt e n Wa hl ge-

l u nge n i st.
Wel c he politi sc he n Ak-

ze nt e soll di e DP k ü nfti g
set ze n?

Wi r müs s e n di e Gl o bal i si e-
r ung n oc h me hr t he mati si e-
r e n. Di e P ol i ti k mus s di es e n
Ent wi c kl unge n me hr Be de u-

t u ng bei mes s e n, ni c ht me hr
n ur i m e nge n r egi o nal e n o der
nati o nal e n Ra h me n de nke n.
Wi r ha be n di e Pfl i c ht, z us a m-
me n mi t a n der e n l i ber al e n

Part ei e n j e ne gr e nz ü ber-
s c hr ei t e n de Fr age n z u arti k u-
l i er e n. Wi r br a uc he n i ns ge-
s a mt me hr Ko här e nz i n der
Pol i ti k.

Di e DP wi r d oft al s Int e-
resse nv ert ret eri n der Wi rt-
sc h aft gese he n. Un d ger ade
si e soll e n jet zt di e Gl o b ali-
si er u ng t he mati si ere n?

We n n i c h et was a bl e h ne,
da n n i st es der Wi rt s c haf t sl i -
ber al i s mus i m Si n ne vo n
Wi rt s c haf t al s S el bst z wec k.

Das l e h ne i c h a b, der Wi rt-
s c haf t al s di e ne n de Kr af t
sti m me i c h a ber z u. I hr e
Gr e nz e n si n d da err ei c ht,
we n n Si e di e di e ne n de F u nk-

ti o n ni c ht me hr a usf ül l t.
Ist di ese Abl e h n u ng

des Wi rt sc h aft sli ber ali s-
mus de n n Ko nse ns i n Ihrer

Part ei ?
Si e wer de n kei ne n i n der

DP fi n de n, der da mi t ni c ht
ei nver st a n de n i st, das s Wi rt-
s c haf t al s S el bst z wec k a bz u-
l e h ne n i st. Al l er di ngs k ö n ne n

wi r de n Tat best a n d, das s es
i n L uxe mb ur g et wa 1 0. 0 0 0

Me ns c he n gi bt, di e ar bei t sl os
si n d o der unt er Exi st e nz ä ngs-
t e n l ei de n, ei nf ac h hi n ne h-

me n. Da bei hat di e Wi rt s c haf t
ei ne di e ne n de F u nkti o n.

Gast o n Thor n h at ges agt,
di e DP sei zu weit n ac h
rec ht s ge drift et. Teil e n Si e
di ese An al yse?

We n n di e Wa hr ne h mung
der mei st e n L uxe mb ur ger
di es el be i st wi e di e vo n
Gast o n Th or n, da n n ha be n
wi r ei n Ko m mu ni kati o ns pr o-
bl e m. I m p ol i ti s c he n S pek-

t r u m Luxe mb ur gs gi bt es kei -
ne n Pl at z f ür dr ei Rec ht s par-

t ei e n. Di e DP s ol l t e daf ür S or-
ge t r age n, das s si e ni c ht i n
der r e c ht e n Ec ke ges e he n
wi r d. I c h gl a u be, wi r t ei l e n
di e Fi nal i t ät e n al l er Li nks par-

t ei e n, a uc h we n n si c h di e Mi t-
t el unt er s c hei de n.

An ders al s Anfa ng der
70er Ja hre sc hei nt di e DP
aber de n Ansc hl uss a n di e
e ma nzi pat ori sc he Be we-
gu ng et was v erl ore n zu h a-
be n. In der Fr age u m di e
Le x Gree n pe ace h abe n so-
gar di e Ju ngli ber al e n Mi-
ni st er Fri e de n Sc h üt ze n hil-

fe ge wä hrt.
Das hat mi c h a uc h gest ört.

Da bei s ol l t e ma n das Ver häl t-
ni s mä ßi gkei t s pri nzi p be mü-
he n. Der Regel f al l i st der,
das s ma n ei ne n Pr ot est ni c ht
er sti c ke n s ol l . Auc h ni c ht
d ur c h ei ne Lex Gr ee n pe ac e.

Bei welt a nsc h a uli c he n
Fr age n st a n d di e DP i n de n
v erga nge ne n fü nf Ja hre n
h ä ufi g i m Hi nt ergr u n d.

Auc h da hatt e n wi r
ei n Ko m muni kati o ns pr o bl e m.
Wi r ha be n vi el l ei c ht ei n we-

ni g z u pas si v i n ner hal b der
Regi er u ng ge wi r kt. I c h mac he
mi r a uc h s el bst de n Vor wurf.
Wi r müs s e n u ns f ür das i n

de n ver ga nge ne n f ü nf J a hr e n
gel ei st et e ni c ht s c hä me n. Wi r
hätt e n a ber ei ni ges bes s er
nac h a u ße n ver mi tt el n s ol l e n.

Soll di e DP k ü nfti g st är-
ker a uf i hr Progr a m m
al s a uf Persö nli c hkeit e n
set ze n?

Bei des i st wi c hti g. Ma n
mus s di e Gl a u b wür di gkei t

der Pri nzi pi e n mi t der Gl a u b-
wür di gkei t der P ol i ti ker, di e

si e ver k ör per n, i n Ei nkl a ng
bri nge n.

Wer de n Si e a uf de m
DP- Ko ngress a m 9. Okt o ber

für di e Part ei s pit ze k a n-
di di ere n?

I c h s e he ni c ht s, was mi r
ver bi et et, Ka n di dat z u s ei n.

Wer de n Si e si c h für ei ne
rot- bl a ue Ko aliti o n st ark
mac he n?

I n L uxe mb ur g i st es ni c ht
ü bl i c h, das s di e Part ei e n
s c h o n vor Wa hl e n Koal i ti o ns-
a us s age n mac he n. Es gi bt
ni c ht n ur dr ei Part ei e n. Auc h
mi t de n Gr ü ne n s ol l t e ma n

r ec h ne n.
Ha be n Si e de n n kei ne

Angst v or de n Gr ü ne n mit
i hrer wac hse n de n Wä hl er-
sc h aft a us der Mitt el-
sc hi c ht ?

Da mus s ma n h öl l i s c h a uf-
pas s e n. Di e Gr ü ne n si n d
ni c ht me hr i n ei ner i de ol ogi -
s c he n Ec ke. Si e ha be n si c h z u
ei ner ver n ü nf ti ge n, k oal i -
ti o nsf ä hi ge n Kr af t e nt wi c kel t.

We n n Si e bei m Ko ngress
erfol gl os bl ei be n - v or a usge-
set zt, si e k a n di di ere n, t re-
t e n Si e da n n de n Gr ü ne n
bei ?

( Goer e ns l ac ht. )

I nt er vi e w: Ray mo nd Kl ei n
und St ef an Kunz mann

Zur Per so n:
C h arl e s G o er e n s ( 5 2) i st s ei t 2 5 J a h r e n f ü r di e De mo-
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t et er di e D P al s f ort s c hri ttl i c h e P ar t ei .


